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Deutscher Evangelischer Kirchentag
Einführung



§ Reinold von Thadden-Trieglaff, Mitglied der
Bekennenden Kirche, Freund Dietrich Bonhoeffers,
gründete 1949 den Deutschen Evangelischen
Kirchentag als kritisches Gegenüber zur verfassten
Kirche und ihrer Haltung während des Dritten
Reiches.

§ Gegen den Zerfall menschlicher Werte und des
gesellschaftlichen Miteinanders sollten evangelische
Christen ihre Stimme erheben und den Menschen in
einem zerstörten Land neue Hoffnung geben.

§ „Zeitansage aus christlichen Werten“

Be-Gründung
Eine Bewegung beginnt 3



§ Fest des Glaubens und der
Weltverantwortung

§ Offenes Forum für kritische Debatten zu
den Themen unserer Zeit

§ Mitmach-Fest und Mitmach-Forum
§ Markt der Möglichkeiten
§ Kultur aller Genres
§ Bläser- & Sängerchöre
§ und viele Weitere

Kirchentag
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§ Evangelische Laienbewegung
(unabhängiger, eingetragener Verein)

§ Zentrales Büro in Fulda und
Geschäftsstelle in der
Kirchentagsstadt

§ Kooperation mit der gastgebenden
Landeskirche

Kirchentag
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Zahlen des Kirchentages
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Teilnehmende
§ 100.000 Dauerteilnehmende
§ 30.000 Tagesteilnehmende
Veranstaltungen
§ 2.000 Veranstaltungen
§ 45 Vorbereitungsgruppen

(Projektleitungen)
§ ca. 40.000 ehrenamtlich Mitwirkende

(PL-Mitglieder, Referentinnen und
Referenten, Mitwirkende, Bläser- und
Sängerchöre, Helferinnen und Helfer, …)
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Losung – Motto des Kirchentages



Querschnittsthemen
Barrierefrei und Umwelt



Ca. 2.500 Menschen mit Beeinträchtigungen/ Behinderungen
kommen zum Kirchentag.

Ziel:
- Barrierefreie Umsetzung
- Synergien nutzen zwischen Barrierefrei und Umwelt

Kirchentag Barrierefrei



Umwelt- und Klima Engagement des
Deutschen Evangelischen

Kirchentages
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Motivation

Christliche Werte/ Bewahrung der Schöpfung

• Schutz der Umwelt auch bei der Großveranstaltung
Kirchentag

• Verantwortung übernehmen und über die Folgen des
Klimawandels und schädliche Umwelteinflüsse
aufklären



Zwei Säulen der Umweltarbeit
12

1. Säule:
Vermeidung von
Treibhausgasen

2. Säule:
Anpassung an
die Folgen des
Klimawandels



Umweltfreundlicher Kirchentag
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EMAS- Zertifizierung
- des Zentralen Büros in Fulda seit 2004
- der Veranstaltung seit 2007

Ø Freiwillige Zertifizierung der kontinuierlichen
Verbesserung der Umweltleistungen

Ø erste Großveranstaltung mit dauerhaft
integriertem Umweltmanagementsystem

Ø Erarbeitung neuer Umweltziele
für das Zentrale Büro, die Geschäftsstelle
und die Veranstaltung im Zweijahresrhythmus



EMAS beim Kirchentag
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Umweltziele &
Maßnahmen

Umsetzung

Interne Prüfung

Externe
Überprüfung

Dokumentation

Veröffentlichung

Zertifizierung



Umweltziele
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Beispiele:
- Möglichst papierlos, Einsatz von Recyclingpapier
- Vermeidung von PVC in Fahnen und Roll-ups
- Anreise mit der Bahn
- Hohe Auslastung falls PKWs genutzt werden
- Verwendung energiesparender Technik
- Einsatz von Ökostrom wenn möglich an allen

Veranstaltungsorten
- Reduzierung in allen Bereichen
- Möglichst Klima-/Umweltfreundliche Geschäftsstelle

(Ökostrom, Mülltrennung, Schulungen der
Mitarbeiter*innen)

- Kommunikation der Umweltziele (GS bis zu Helfer*innen)
- Einkauf Fair-Regional-Saisonal- Bio
- Nutzen von „Mehrweg“ – „Einweg“ vermeiden

- bei Getränken
- Geschirr
- Messebau, Messemöbel, Messeteppich



Praxisbeispiele
„Umwelt“
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Emissionsfreie Mobilität - Fahrradverleih
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Emissionsfreie Logistik mit Lastenfahrrädern
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Synergie-Projekt: Emissionsfrei Mobil für Menschen mit
Behinderung

Emissionsfrei mobil sein, auch wenn man
üblicherweise Fahrräder nicht als Mittel
der Fortbewegung nutzen kann
- kostenlose Fahrdienst

mit Fahrrad-Rikschas und Fahrrad-
Rollstuhl-Kombinationen

- Ausleihen von Tandems
z.B. für Personen mit einer Sehbehinderung
oder mit Gleichgewichtsstörung und ihren
Begleitpersonen

- emissionsfreien Beförderung per Rikscha
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Ziel:
Der Kirchentag isst grün, fair, bio und klimaeffizient
(vor allem in den selbst verantworteten Bereichen
(Geschäftsstellen-, Sitzungs-, Helfendenverpflegung,
Teilnehmenden/Mitwirkendenunterbringung)

Ausgewählte Projekte:
- Naturkostmarkt seit 1999 Bestandteil des DEKT
- Gläsernes Restaurant (Infos zum

Ressourcenaufwand bei der
Nahrungsmittelproduktion bei öko, fair,
vegetarischem, regional, saisonalem Essen)

- KleVer – Verpflegungskonzept zur Klimaeffizienten
Verpflegung

Ökofaire und Klimaeffiziente Verpflegung
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Komposttoiletten

-Komposttoiletten
- schonen Ressourcen

(kein Wasser, keine Chemie)
- nutzen Rohstoffe

(Phosphor, Kalium, Stickstoff)
- fördern eine

Kreislaufwirtschaft
(Humusgewinnung)

z.B. beim Kirchentag 2015:
- Einsatz von etwa 50

Komposttoiletten
- aus dem „Mist“ der

Kirchentagsgäste wird
Humus



Klang- Klimaanpassung von
Großveranstaltungen
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Förderung:
Im Rahmen der deutschen Anpassungsstrategie DAS des
Bundesumweltministeriums

-> eigenen Erfahrungen (Überschwemmungen z.B. in Wittenberg,
extremer Hitze in Stuttgart)

-> Notwendigkeit, da es nur Sicherheitsmaßnahmen für
Ausnahmefälle gibt, jedoch keine Handlungskonzepte für
regelmäßig zu erwartende Vorkommnisse

-> 5 Teilbereiche der Maßnahmenentwicklung: 1. Hitzeperioden,
2. Hochwasser, 3. Starkregen (mit Sturm und Gewitter), 4.
Auswirkungen Flora und Fauna, 5. Auswirkungen auf
Veranstaltungsinfrastruktur und Orga

-> Publikation der Erfahrungen

Klang- Eckdaten



Möglichkeiten der Mitwirkung
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Einladung zur Kooperation
und Teilnahme

1. Als Teilnehmende an unserer Umfrage: kirchentag.de/umwelt
2. Als Mitwirkende im Gläsernen Restaurant
3. Bei der Umsetzung innovativer Umweltmaßnahmen

… und nehmen Sie teil vom 19. – 23. Juni 2019 in Dortmund.
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Markt und Ausstellungen
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Markt der Möglichkeiten und
Messe im Markt
§ Mehr als 800 Gruppen, Initiativen und

Organisationen präsentieren und vernetzen sich
§ In Workshops und kleinen Veranstaltungen

(MarktPlatz und MarktWorkshop) informieren
sie über ihre Anliegen

Künstlerische Ausstellungen
§ Etwa 30 Künstlerinnen und Künstler

präsentieren an zentralen Veranstaltungsorten
Malereien, Zeichnungen, Skulpturen,
Installationen



Vernetzung? Ideen?

Kontakt:
umwelt@kirchentag.de
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37. Deutscher Evangelischer Kirchentag
Dortmund 2019 e.V.

Kronenburgallee 7, 44139 Dortmund
Telefon +49 231 99768-0

facebook.com/kirchentag

twitter.com/kirchentag_de

youtube.com/kirchentag

kirchentag.de
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